
 
 

 
  

 
 
    

  Nr. 12/2019                                                            Gettorf 11.06.2019 
 
 

S o n d e r a u s g a b e  
 
 

S a t z u n g  

d e r  G e m e i n d e  G e t t o r f  

für den Betrieb und die Erhebung von Benutzungsgebühren 

für die Kindertagesstätten der Gemeinde Gettorf 
 

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schl.-H. in der Fassung vom 28. Februar 2003 (GVOBl. 

Schl.-H. S. 57), zuletzt geändert durch Gesetz vom 04.01.2018 (GVOBl. Schl.-H.   S. 6), der §§ 1, 2, 4 

und 6 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Schl.-H. in der Fassung vom 10. Januar 2005 

(GVOBl. Schl.-H. S. 27), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.03.2018 (GVOBl. Schl.-H. S. 69), der §§ 

22 ff und 90 Abs. 1 Sozialgesetzbuch VIII in der Fassung vom 11. September 2012 (BGBl. I S. 2022), 

zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2018 (BGBl. I S. 2696, 2698) sowie der §§ 22 ff des Gesetzes 

zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen (Kindertagesstättengesetz – 

KitaG) vom 12. Dezember 1991 (GVOBl. Schl.-H. S. 651), zuletzt geändert durch Gesetz vom 

21.11.2017 (GVOBl. Schl.-H. S. 512 wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung Gettorf 

am 05.06.2019 folgende Satzung erlassen:  

 

§ 1 

Allgemeines 

 

(1) Die Gemeinde Gettorf ist Trägerin der Kindertagesstätten in der Parkallee mit der Außenstelle    

Fischerstraße sowie einer Naturgruppe im Bürgerpark und Am Sportplatz. Sie unterhält die Kinder-

tagesstätten als soziale öffentliche Einrichtungen. Darüber hinaus wird bedarfsabhängig eine Be-

treuung im Rahmen von institutioneller Kindertagespflege angeboten.  

 

(2) Der Gemeinde Gettorf obliegen als Trägerin der Kindertagesstätten alle verwaltungstechnischen 

sowie die mit der Trägerschaft verbundenen Aufgaben; insbesondere die Einstellung geeigneten 

Personals. 

 

(3) Die Kindertagesstätte dient der familienergänzenden, erzieherischen und sozialpädagogischen    

Betreuung von Kindern. Die Ziele und Grundsätze entsprechen dem Gesetz zur Förderung von   

Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen (Kindertagesstättengesetz - KiTaG) in seiner 

jeweils gültigen Fassung. 

§ 2 

Anmeldung und Aufnahme 

 

(1) Im Rahmen der verfügbaren und belegbaren Plätze werden Kinder vorrangig mit Hauptwohnsitz in 

der Gemeinde Gettorf bis zum Schuleintritt aufgenommen. Die Aufnahme der Kinder unter 3 Jahren 

erfolgt vorrangig mit vollendetem 1. Lebensjahr unter Berücksichtigung des § 24 SGB VIII.  
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(2) Vor Aufnahme des Kindes ist von den Eltern/Personensorgeberechtigten ein Aufnahmeantrag auszu-

füllen und zu unterzeichnen. Die Aufnahmeanträge sind an das Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-

Platz 1 in 24214 Gettorf, zu richten.  

 

(3) Über die Aufnahme entscheidet die Kindertagesstättenleitung.  

 

(4) Für Änderungen in den Betreuungszeiten sind Ummeldungen vorzunehmen.  

 

(5) Kinder, deren Hauptwohnsitz sich nicht in der Gemeinde Gettorf befindet, können nur aufgenommen 

werden, wenn eine Kostenzusage der Wohngemeinde des Kindes gem. § 25 a Abs. 1 KiTaG         

vorliegt.  

 

Über die Aufnahme entscheidet der/die Bürgermeister/in in Abstimmung mit der Kindertagesstätten-

leitung. 

 

(6) Im Einverständnis mit dem/der Bürgermeister/in und in Abstimmung mit der jeweiligen Kindertages-

stättenleitung können Kinder ohne ordnungsgemäßes Aufnahme- und Abmeldeverfahren vorüberge-

hend gastweise betreut werden. 

 

§ 3 

Öffnungszeiten und laufender Betrieb 

 

(1) Die Kindertagesstätten sind außerhalb der gesetzlichen Feiertage, regelmäßig von Montag bis     

Freitag geöffnet. Die Regelöffnungszeiten gestalten sich gruppen- und belegungsabhängig grund-

sätzlich in der Zeit von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Darüber hinaus ist es möglich, zur Abwendung von     

Kostenausgleichszahlungen der Gemeinde Gettorf erweiterte Öffnungszeiten unter Voraussetzung 

einer umsetzbaren personellen Ausgestaltung für eine individuelle befristete Kinderbetreuung einzu-

richten. 

 

Für die Kindertagesstätten werden ab 01.08.2019 folgende Regelöffnungszeiten festgelegt: 

                                                                                            

Parkallee 7  Regelgruppe   Ü3   8.00 Uhr bis 13.00 Uhr     

   Regelgruppe   Ü3  7.00 Uhr bis 14.00 Uhr  

   Regelgruppe   Ü3  8.00 Uhr bis 16.00 Uhr     

   Regelgruppe   Ü3  7.00 Uhr bis 16.00 Uhr  

   Naturgruppe    Ü3  8.00 Uhr bis 13.00 Uhr  

Fischerstraße 14 Krippengruppe  U3  7.00 Uhr bis 14.00 Uhr  

   Altersgemischte Gruppe U3/ Ü3  7.00 Uhr bis 14.00 Uhr  optional, 

                            erst wenn alle anderen Plätze belegt sind    

Parkallee 5  Krippengruppe U3  8.00 Uhr bis 13.00 Uhr  optional bis 14.00 Uhr  

   Krippengruppe  U3  7.00 Uhr bis 16.00 Uhr  

Am Sportplatz  16 Regelgruppe  Ü3  8.00 Uhr bis 16.00 Uhr  optional ab 7.00 Uhr  

   Regelgruppe  Ü3  7.00 Uhr bis 16.00 Uhr  

   I-Gruppe  Ü3  8.00 Uhr bis 14.00 Uhr  

Am Sportplatz 16a Krippengruppe  U3  8.00 Uhr bis 14.00 Uhr     

   Krippengruppe U3  8.00 Uhr bis 16.00 Uhr  

   Altersgemischte Gruppe U3/ Ü3  7.00 Uhr bis 14.00 Uhr  
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In den Schulsommerferien werden je nach Bedarf eine oder mehrere Gruppen zusammengefasst in   

einer Kindertagesstätte durchgehend betreut (Ferienbetreuung). Die Ferienbetreuung für die Kinder bis 

zum vollendetem 3. Lebensjahr erfolgt 1 Woche in der Sommerschließungszeit. 

 

Beginnend im Jahr 2019 erfolgt die Schließung der Kindertagesstätten 3 Wochen in den Schulsommer-

ferien und 1 Woche in den Schulweihnachtsferien. In der Sommerschließzeit wird eine Ferienbetreuung 

für Kinder ab dem vollendeten 3. Lebensjahr und in der Weihnachtsschließzeit ab dem vollendeten       

1. Lebensjahr angeboten (Ferienbetreuung). An Heiligabend und Silvester ist aufgrund von tariflichen 

Regelungen eine Betreuung nicht möglich. Die Ferienbetreuung erfolgt bedarfsabhängig und gruppen-

übergreifend.  

 

Der Bedarf einer Ferienbetreuung ist bis zum 31.03. eines jeden Jahres von der Kindertagesstättenlei-

tung abzufragen und von den Eltern/Personensorgeberechtigten verbindlich in der Ferienanmeldung zu 

erklären. 

 

(2) Die Schließungszeit in den Schulsommerferien beträgt 4 Wochen in den Einrichtungen. 

Die genauen Schließungszeiten werden den Eltern/Personensorgeberechtigten rechtzeitig durch die 

Kindertagesstättenleitung bekannt gegeben.  

 

Beginnend im Jahr 2019 umfasst die Schließzeit in den Kindertagesstätten die letzten 3 Wochen in 

den Schulsommerferien sowie 5 Werktage zu Weihnachten des jeweiligen Kalenderjahres. 

 

Darüber hinaus können die Kindertagesstätten oder einzelne Gruppen insbesondere geschlossen 

werden: 

 

a) bei jährlich bis zu max. 2 stattfindenden Fortbildungsveranstaltungen, wenn eine geeignete Ver-

tretung nicht möglich ist, 

b) auf Anordnung des Gesundheitsamtes, 

c) bei unvermeidbaren Bauarbeiten bzw. unvorhersehbaren Schadensfällen oder 

d) bei unüberbrückbaren Personalengpässen.  

 

(3) Das Kindertagesstättenjahr (Betreuungsjahr) gleicht einem Schuljahr.  

 

§ 4 

Regelungen für den Besuch der Einrichtung 

 

(1) Der regelmäßige Besuch der Kindertagesstätte ist Voraussetzung für eine kontinuierliche Förderung 

des Kindes. 

 

(2) Die Kinder der Kindertagesstätte Am Sportplatz werden durch die Eltern/Personensorge-

berechtigten von Stellplätzen in der Straße Triangel (Neubaugebiet) gebracht und abgeholt. Die 

Straße „Am Sportplatz“ darf als Zufahrt zur Kindertagesstätte nur von Eltern/Personensorge-

berechtigten behinderter Kinder und von Ver- und Entsorgungsfahrzeugen genutzt werden.  

 

(3) Um eine gezielte pädagogische Arbeit zu gewährleisten, sind die Kinder bis spätestens 8.45 Uhr in 

die Kindertagesstätte zu bringen und bis spätestens zur angemeldeten Betreuungszeit abzuholen. 
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(4) Die Erreichbarkeit der Eltern/Personensorgeberechtigten ist für den Bedarfsfall jederzeit sicherzu-

stellen. Jede Änderung, insbesondere der Telefonnummern, ist der Kindertagesstättenleitung mitzu-

teilen. 

 

(5) Jede Änderung in der Abholerlaubnis ist anzuzeigen. 

 

§ 5 

Verpflegung und Getränke 

 

(1) Die Verpflegung am Vor- oder Nachmittag ist von den Kindern mitzubringen. Weitere Regelungen 

liegen im Ermessen der Kindertagesstättenleitung im Einvernehmen mit den Eltern/Personensorge-

berechtigten. Getränke werden gestellt. 

 

(2) Die Kosten für ein am Mittagessen teilnehmendes Kind sind nicht in den Benutzungsgebühren ent-

halten. Für das Mittagessen ist ein zusätzliches Essengeld zu zahlen. 

 

§ 6 

Fernbleiben und Ausschluss vom Besuch der Kindertagesstätte  

 

(1) Bei längerem unentschuldigtem Fernbleiben kann der Betreuungsplatz anderweitig vergeben wer-

den. Ein Anspruch auf Wiederaufnahme des auf diese Weise ausgeschlossenen Kindes besteht 

nicht. 

 

(2) Wenn Kinder den Betrieb der Kindertagesstätte stören, gefährden oder in anderen dringenden    

Fällen erfolgt eine Anhörung der Eltern/Personensorgeberechtigten. Über weitergehende Maßnah-

men entscheidet der/die Bürgermeister/in im Einvernehmen mit der Kindertagesstättenleitung. 

 

(3) Die wiederholte Missachtung der Bring- und Abholvorgaben für die Kindertagesstätte „Am Sport-

platz“ nach § 4 Abs. 2 hat den Ausschluss des Kindes von der Kindertagesstätte zur Folge.  

 

§ 7 

Abmeldung 

 

(1) Die Abmeldung eines Kindes hat mindestens 3 Monate im Voraus zum Ende eines Monats schrift-

lich durch die Eltern/Personensorgeberechtigte/n zu erfolgen. Die Abmeldung ist an das Amt       

Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf, zu richten. Diese Regelung findet auch An-

wendung bei Ummeldungen im Falle einer Reduzierung der Betreuungszeit.  

 

(2) Eine Abmeldung in den letzten 3 Betreuungsmonaten eines Kindertagesstättenjahres (Betreuungs-

jahres) ist grundsätzlich nicht möglich, ausgenommen hiervon sind Ummeldungen.  

 

(3) Der Wegzug eines Kindes aus dem Gemeindegebiet ist mindestens drei Monate vorher von den 

Eltern/Personensorgeberechtigen anzuzeigen, damit die Finanzierung der Folgebetreuung sicher-

gestellt werden kann.  

 

(4) Über Härtefälle entscheidet auf Antrag der Eltern/Personensorgeberechtigten der/die Bürgermeis-

ter/in im Einvernehmen mit der Kindertagesstättenleitung. 
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§ 8  

Gesundheitsvorsorge 

 

(1) Für die gesundheitlichen Anforderungen an die Aufnahme und Betreuung der Kinder und die Anfor-

derungen an die in den Kindertagesstätten tätigen Personen gelten die Vorschriften des Infektions-

schutzgesetzes (IfSG).  

 

(2) Die Kindertagesstättenleitung erstellt einen Hygieneplan nach den Vorgaben des IfSG und belehrt 

die in der Kindertagesstätte regelmäßig tätigen Personen nach Aufnahme ihrer Tätigkeit und im 

Weiteren alle zwei Jahre über die gesundheitlichen Anforderungen und Mitwirkungspflichten nach 

dem IfSG. 

 

(3) Vor Aufnahme des Kindes in die Kindertagesstätte sind in einer ärztlichen Bescheinigung vorange-

gangene Erkrankungen, insbesondere Infektionskrankheiten, die für den Besuch der Kindertages-

stätte bedeutsam sind, sowie Schutzimpfungen des Kindes festzuhalten (§1 Abs. 1 der Landesver-

ordnung über Mindestanforderungen für den Betrieb von Kindertageseinrichtungen und für die Leis-

tungen der Kindertagespflege). Darüber hinaus haben die Eltern/Personensorgeberechtigten gem.  

§ 34 Abs. 10a IfSG einen schriftlichen Nachweis darüber zu erbringen, dass zeitnah vor der Auf-

nahme eine ärztliche Beratung in Bezug auf einen vollständigen, altersgemäßen, nach den Empfeh-

lungen der Ständigen Impfkommission ausreichenden Impfschutz des Kindes erfolgt ist.  

 

(4) Bei Aufnahme des Kindes wird den Eltern/Personensorgeberechtigten gem. § 34 Abs. 5 Satz 2 IfSG 

ein Merkblatt ausgehändigt. 

 

§ 9 

Unfälle und Haftung 

 

(1) Kinder, die die Kindertagesstätte besuchen, sind  

 

a) auf dem direkten Weg zur Kindertagesstätte sowie auf dem direkten Nachhauseweg, 

b) während des Aufenthaltes in der Kindertagesstätte und im Außenbereich innerhalb der          

Öffnungszeiten, 

c) bei allen Tätigkeiten, die sich aus dem Besuch der Kindertagesstätte ergeben und  

d) für den Besuch der Naturgruppe in den Flächen sowie den direkt angrenzenden Flächen, die im 

Konzept zum Zwecke der Betreuung ausgewiesen wurden, 

gegen Unfälle durch die gesetzliche Unfallversicherung versichert. 

 

(2) Alle Unfälle nach Abs. 1 Buchstabe a sind der Kindertagesstättenleitung unverzüglich zu melden. 

 

(3) Die Gemeinde Gettorf haftet nicht für den Verlust oder die Beschädigung von Bekleidungsstücken 

und mitgebrachten Gegenständen. 

 

§ 10 

Aufsicht und Verantwortung 

 

(1) Für das Bringen zur Kindertagesstätte und für das Abholen von der Kindertagesstätte des Kindes 

sind allein die Eltern/Personensorgeberechtigten verantwortlich. 

 

(2) Die Aufsichtspflicht des pädagogischen Personals beginnt mit der Übergabe des Kindes und endet, 

wenn das Kind an die Eltern/Personensorgeberechtigte/n übergeben wird.  
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(3) Grundsätzlich kann ein Kind nur dann ohne Begleitung nach Hause entlassen werden, wenn vorab 

eine schriftliche Erklärung der Eltern/Personensorgeberechtigten in der Kindertagesstätte hinterlegt 

wurde. 

 

(4) Für den Fall, dass die Eltern/Personensorgeberechtigte/n das Kind nicht selbst aus der Kinderta-

gesstätte abholt/abholen, ist der Kindertagesstättenleitung schriftlich die Begleitperson bekannt zu 

geben. Sollten bestimmte Personen als Begleitpersonen ausgeschlossen sein, ist dieses zu doku-

mentieren. 

 

(5) Die Kindertagesstätte untersteht der Aufsicht des Kreisjugendamtes Rendsburg-Eckernförde. Für 

die Gesundheitsaufsicht ist das Gesundheitsamt des Kreises Rendsburg-Eckernförde zuständig. 

 

§ 11 

Elternvertretung 

 

(1) Die Eltern/Personensorgeberechtigte/n der Kinder, die die Kindertagesstätten der Gemeinde Gettorf 

besuchen, sind an den Entscheidungen in wesentlichen Angelegenheiten der Kindertagesstätten 

gemäß § 17 KiTaG zu beteiligen. Alle Eltern/Personensorgeberechtigte jeder Einrichtung bilden die 

Elternversammlung. 

 

(2) Die Elternversammlung wählt gemäß § 17 KiTaG aus ihrer Mitte zwischen dem 01.08. und dem 

15.09. jeden Jahres aus jeder Gruppe eine Elternvertretung mit mindestens einem/einer            

Sprecher/in. Alle Elternvertreter/innen wählen dann aus ihrer Mitte den/die Gesamtelternsprecher/in 

und den/die Vertreter/in. 

 

(3) Die Elternvertretung nimmt entsprechend des KiTaG folgende Aufgaben wahr: 

 

a) Sie beruft mindestens einmal jährlich in Absprache mit der Gemeinde Gettorf, vertreten durch 

den/die Bürgermeister/in, die Elternversammlung ein. 

b) Sie fördert die Zusammenarbeit zwischen den Eltern/Personensorgeberechtigten der Kinder, 

den in den Kindertagesstätten der Gemeinde Gettorf beschäftigten Mitarbeiter/innen, der Ge-

meinde Gettorf, den Schulen und anderen öffentlichen Einrichtungen.  

c) Sie vertritt die Interessen der Eltern/Personensorgeberechtigten und ihrer Kinder im Beirat. 

 

§ 12 

Beirat 

 

(1) Gemäß § 18 KiTaG ist ein Beirat einzurichten.  

 

(2) Der Beirat setzt sich gem. § 18 Abs. 1 KiTaG aus 9 Personen zusammen: 

a) den Elternvertreter/innen nach § 11 Abs. 2  

(2 Personen KiTa Parkallee und 1 Person KiTa Am Sportplatz)  

b) des pädagogischen Personals (KiTa-Leitung Am Sportplatz, KiTa-Leitung Parkallee und einer 

Stellvertretung) 

c) drei von der Gemeindevertretung der Gemeinde Gettorf zu wählende Vertreter 
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(3) Der Beirat wirkt bei wesentlichen, inhaltlichen und organisatorischen Entscheidungen mit, insbeson-

dere bei: 

a) der Bewirtschaftung zugewiesener Mittel 

b) der Aufstellung von Stellenplänen 

c) der Festsetzung von Öffnungszeiten 

d) der Festsetzung von Elternbeiträgen 

e) der Festlegung des Aufnahmeverfahrens 

 

(4) Die Stellungnahme des Beirates ist der Gemeinde Gettorf vor deren Entscheidung schriftlich mitzu-

teilen.  

 

§ 13 

Gegenstand und Entstehung der Gebührenpflicht 

 

(1) Für die Benutzung der Kindertagesstätten ist eine monatliche Benutzungsgebühr zu entrichten.   

Gebührenjahr ist das Kalenderjahr. 

 

(2) Die Benutzungsgebühr ist vom Beginn des Aufnahmemonats für volle Kalendermonate zu zahlen. 

Abweichende Regelungen: 

a) Für den Aufnahmemonat zum Beginn des neuen Betreuungsjahres (01.08.) ist, wenn aufgrund 

der Schließung während der Sommerferien die Aufnahme ab dem 15. des Monats erfolgt, die 

hälftige Benutzungsgebühr nach § 15 Abs. 1 zu zahlen. 

b) Erfolgt eine Betreuung nach dem 31.07. beim Übergang von der Kindertagesstätte in die 

Grundschule, ist bei einer bis zu 2-wöchigen Betreuung die hälftige Benutzungsgebühr nach     

§ 15 Abs. 1 a zu zahlen. 

c) Erfolgt eine gestaffelte Aufnahme eines U 3-Kindes aufgrund der Eingewöhnungsphase ab dem 

15. des Monats, ist die halbe Benutzungsgebühr nach § 15 Abs.1 b zu zahlen. 

d) Für Gastkinder nach § 2 Abs. 6 ist bei einer bis zu 2-wöchigen Betreuung die hälftige Benut-

zungsgebühr nach § 15 Abs. 1 zu zahlen. 

e) Für den Fall einer Ferienbetreuung ist für die damit verbundene Zusatzaufwendung eine       

wochenanteilige Gebühr nach § 15 Abs. 1 zu zahlen. 

f) Im Falle von Arbeitskampfmaßnahmen (Streik/ Aussperrung) werden ab dem 5. Tag die indivi-

duellen Benutzungsgebühren nach § 15 Abs. 1 je Tag zu 1/20 erstattet.  

 

(3) Die Verpflichtung zur Zahlung der Benutzungsgebühr entsteht mit der Aufnahme des Kindes in die 

Kindertagesstätte und erlischt mit dem Austritt. 

 

(4) Solange ein Kindertagesstättenplatz zugewiesen ist, ist die Benutzungsgebühr unabhängig von der 

tatsächlichen Inanspruchnahme des Platzes zu zahlen. 
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§ 14 

Gebührenpflichtige 

 

Gebührenpflichtig sind die zur Leistung des Unterhaltes des Kindes Verpflichteten als Gesamt-

schuldner. 

 

§ 15 

Höhe der Benutzungsgebühr  

 

(1) Die monatlichen Benutzungsgebühren werden wie folgt festgesetzt:  

a) für Kinder ab dem vollendeten 3. Lebensjahr 

  ab 
01.02.2018 

ab 
01.08.2018 

  4 Betreuungsstunden 13.00 Uhr bis17.00 Uhr 162,50 € entfällt 

  5 Betreuungsstunden 
   8.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
(12.00 Uhr bis 17.00 Uhr)  

bis 31.07.18) 
191,50 € 199,00 € 

  6 Betreuungsstunden 
  8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
  7.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

220,00 € 229,00 € 

  7 Betreuungsstunden   7.00 Uhr bis 14.00 Uhr 248,00 € 259,00 € 

  8 Betreuungsstunden   8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 276,50 € 289,00 € 

  9 Betreuungsstunden 
       (8.00 Uhr bis 17.00 Uhr bis 

31.07.2018) 
  7.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

304,50 € 319,00 € 

10 Betreuungsstunden   7.00 Uhr bis 17.00 Uhr 333,00 € entfällt 

Individuelle Betreuung Je angefangene halbe Stunde vor bzw. 
nach der Regelbetreuung  

70,00 € 70,00 € 

 

b) für Kinder bis zum vollendeten 3. Lebensjahr 

  ab  
01.02.2018 

ab 
01.08.2018 

  5 Betreuungsstunden   8.00 Uhr bis 13.00 Uhr 328,50 € 340,00 € 

  6 Betreuungsstunden 
  8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
  7.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

385,00 € 400,00 € 

  7 Betreuungsstunden   7.00 Uhr bis 14.00 Uhr 441,50 € 460,00 € 

  8 Betreuungsstunden   8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 498,00 € 520,00 € 

  9 Betreuungsstunden 
      (8.00 Uhr bis 17.00 Uhr bis 

31.07.2018) 
  7.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

554,50 € 580,00 € 

Individuelle Betreuung Je angefangene halbe  
Stunde vor bzw. nach der Regelbe-

treuung  
70,00 € 70,00 € 

 

Anstelle der Gebühr nach Abs. 1 b tritt mit Ablauf des Monats, in dem das dritte Lebensjahr des 

Kindes vollendet wird, die Gebühr nach Abs. 1 a. 

 

(2) Die Benutzungsgebühr ist monatlich zu zahlen und wird für 12 Monate erhoben.  

Für die Ferienbetreuung wird eine zusätzliche Gebühr gemäß § 13 Abs. 2 e erhoben. 

 

(3) Die Kosten für Getränke sind in der monatlich zu zahlenden Benutzungsgebühr enthalten.  

 
(4) Notwendige Wickelutensilien sind von den Eltern/Personensorgeberechtigten mitzubringen. 
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§ 16 

Flexible Betreuungszeiten  

 

(1) Für einen nicht regelmäßigen Betreuungsbedarf kann ein Stundenguthaben in Form einer 5er-Karte 

zu folgender pauschaler Benutzungsgebühr im Bürgerbüro des Amtes Dänischer Wohld erworben 

werden: 

 

a) für Kinder bis zum vollendeten 3. Lebensjahr ...... 70,00 € 

b) für Kinder ab dem vollendeten  3. Lebensjahr ...... 35,00 € 

 

Die 5er-Karte beinhaltet 5 Betreuungsgutscheine für jeweils eine Betreuungsstunde. Eine zeitliche 

Einlösungsvorgabe besteht nicht. Die Betreuungsgutscheine sind übertragbar. Nicht verbrauchte 

Betreuungsgutscheine werden nicht erstattet. 

 

(2) Die Kosten für die Zusatzbetreuung im Rahmen der Betreuungsgutscheine sind nicht ermäßigungs-

fähig im Rahmen der Sozialstaffel nach § 17.  

 

(3) Der zusätzliche Betreuungsbedarf nach Abs. 1 ist bei der Kindertagesstättenleitung zwei Tage im 

Voraus anzumelden und kann nur erfolgen, wenn es der Kindertagesstättenbetrieb seitens der    

personellen Besetzung zulässt. 

 

§ 17 

Gebührenermäßigung, Gebührenbefreiung und Geschwisterermäßigung  

 

(1) Auf Antrag können die Benutzungsgebühren ermäßigt werden. Antragsberechtigt sind die            

Eltern/Personensorgeberechtigte/n oder Gebührenschuldner. 

 

(2) Der Antrag auf Ermäßigung oder Übernahme des Kostenbeitrages für die Förderung in einer Kinder-

tagesstätte gem. § 90 SGB VIII ist an das Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, in 24214     

Gettorf zu richten. Die Amtsverwaltung nimmt die Berechnung vor und bescheidet den Antrag auf 

der Grundlage der Richtlinien des Kreises Rendsburg-Eckernförde für die Ermäßigung oder den Er-

lass bzw. teilweisen Erlass von Teilnahmebeiträgen oder Gebühren für den Besuch in Kindertages-

einrichtungen gemäß § 90 Abs. 1, 3 u. 4 SGB VIII in Verbindung mit § 25 Abs. 3 KiTaG in der zur 

Zeit gültigen Fassung. 

 

§ 18 

Fälligkeit 

 

Die Benutzungsgebühr wird jeweils zum 01. des Kalendermonats fällig. Sie ist binnen 5 Tagen nach   

Fälligkeit monatlich im Voraus an die Amtskasse Dänischer Wohld zu entrichten. 

 

§ 19 

Datenverarbeitung 

 

Soweit es zur Erfüllung der Aufgaben nach dieser Satzung erforderlich ist, ist die Erhebung von perso-

nenbezogenen Daten der Meldebehörde durch die Gemeinde Gettorf gem. Artikel 6 Abs. 1, Satz 1,    

Bst. e DSGVO in Verbindung mit § 3 Abs. 1 LDSG zulässig. 
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§ 20 

Inkrafttreten 

 

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.02.2018 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung der Gemeinde 

Gettorf für den Betrieb und die Erhebung von Benutzungsgebühren für die Kindertagestätten der      

Gemeinde Gettorf vom 18.01.2018 außer Kraft.  

 

Gettorf, den 06.06.2019 

 

Hans-Ulrich Frank 

- Bürgermeister - 
 

Impressum: 
Herausgeber des Amtsblattes Dänischer Wohld: 
Der Amtsdirektor des Amtes Dänischer Wohld, 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf,  04346 91-200, 
E-Mail: poststelle@amtdw.landsh.de 

Redaktion: Amtsdirektor Matthias Hannes Meins (V. i. S. d. P.) 

Druck: Eigendruck 

Erscheinungsweise: 
Satzungen und Verordnungen der Gemeinden und des Amtes Dänischer Wohld werden durch Abdruck im „Amtsblatt des Am-
tes Dänischer Wohld“ veröffentlicht. Das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ ist amtliches Bekanntmachungsblatt des Am-
tes Dänischer Wohld und der Gemeinden Felm, Gettorf, Lindau, Neudorf-Bornstein, Neuwittenbek, Osdorf, Schinkel und Tüt-
tendorf. Es erscheint jeweils am 1. und 3. Mittwoch im Monat, sofern Veröffentlichungen vorliegen. Wird eine von der vorste-
hend festgesetzten Erscheinungsfolge abweichende zusätzliche Ausgabe erforderlich, so wird auf das Erscheinen und den 
Inhalt des amtlichen Teils in der Tagespresse hingewiesen. Sollte der jeweilige Erscheinungstag auf einen Feiertag fallen, er-
scheint das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ am darauf folgenden Werktag. 

Das Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld finden Sie auch im Internet unter http://www.amt-daenischer-wohld.de/„Aktuelles“; 
hier können Sie das Mitteilungsblatt auch als Newsletter abonnieren. 

Das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ liegt in den Räumen des Verwaltungsgebäudes in Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1, 
24214 Gettorf, öffentlich aus. 

Das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ ist gegen Erstattung der Portokosten einzeln und im Abonnement bei dem Amt 
Dänischer Wohld zu beziehen. 

Die Bekanntmachung ist mit Ablauf des Erscheinungstages des „Amtsblattes des Amtes Dänischer Wohld“ bewirkt. 

 
 

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes Dänischer Wohld 

erscheint am 
Mittwoch, dem 19. Juni 2019. 

 

 
 

S i t z u n g s t e r m i n e  

Tag / Uhrzeit Gremium Sitzungsort Seite 

Montag, 17.06.2019 
- 18.30 Uhr - 

Ausschuss für Verkehr, Bauwesen und Umwelt 
der Gemeinde Gettorf 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld 
Sitzungssaal 3. OG. 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 

11 

Montag, 17.06.2019 
- 19.30 Uhr - 

Finanzausschuss 
der Gemeinde Neuwittenbek 

Mehrzweckraum an der 
Klaus-Stein-Halle 
Hauptstraße 24, 24214 Neuwittenbek 

12 

Dienstag, 18.06.2019 
- 19.00 Uhr - 

Bau-, Wege- und Umweltausschuss 
der Gemeinde Osdorf 

Dibberns Gasthof 
Noerer Straße 4, 24251 Osdorf 

13 

Donnerstag, 20.06.2019 
- 18.30 Uhr - 

Sozialausschuss  
der Gemeinde Neudorf-Bornstein 

Schule Neudorf 
Dorfstraße 6, 24214 Neudorf-Bornstein 

14 

Donnerstag, 20.06.2019 
- 19.30 Uhr - 

Finanzausschuss 
der Gemeinde Osdorf 

Dibberns Gasthof 
Noerer Straße 4, 24251 Osdorf 

15 

 

  

file://Rdatdw-fs2/daten/Texte/Schreibdienst/Dietrich/Amtsblatt/2010/Amtsblatt%2011%20-%2019.05.2010/poststelle@amtdw.landsh.de
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Gemeinde Gettorf 24214 Gettorf, den 07.06.2019 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 
 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Ausschusses für Verkehr, Bauwesen und Umwelt der Gemeinde Gettorf 
 

Montag, 17.06.2019, 18:30 Uhr, 
 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld, Sitzungssaal III. OG, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 13.05.2019  

   

 3. Einwohnerfragestunde  

   

 4. Berichte  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Nahwärmenetz aus erneuerbarer Energie für den Bereich Gettorf Zentrum, 
hier: Vorstellung der neuesten Planung und Entscheidung über die weitere 
Vorgehensweise 

 

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die  

Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  

   

 2. Nahwärmenetz aus erneuerbarer Energie für den Bereich Gettorf Zentrum, 
hier: vertragliche Regelungen 

 

   

 3. Grunderwerbsangelegenheit  

   

 4. Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 10, 
1. Änderung - Hasselrott - West - der Gemeinde Gettorf 

 

   

 
gez. - Vorsitzende -  

Für die Richtigkeit:  
 
Jacobsen 
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Gemeinde Neuwittenbek 24214 Gettorf, den 07.06.2019 
- Die Bürgermeisterin - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Neuwittenbek 
 

Montag, 17.06.2019, 19:30 Uhr, 
 

Mehrzweckraum an der Klaus-Stein-Halle, Hauptstraße 24, 24214 Neuwittenbek 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Einwohnerfragestunde  

   

 3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 04.03.2019  

   

 4. Berichte  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2018  

   

 6. Zuschuss für die Floorballabteilung  

   

 7. Bereitstellung von weiteren Haushaltsmitteln für die Sanierung sanitärer 
Einrichtungen der Mehrzweckhalle Neuwittenbek 

 

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die  

Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  

   

 2. Auftragsvergabe und Bereitstellung von weiteren Haushaltsmitteln für die 
Erneuerung von Zäunen an Regenrückhaltebecken und Klärwerk 

 

   

 3. Bereitstellung von weiteren Haushaltsmitteln und mögliche Auftragsertei-
lung für die Kanalsanierung in der Hauptstraße (K90) 

 

   

 4. Grundstücksangelegenheiten  

   

 
gez. - Vorsitzender -  

Für die Richtigkeit:  
 
Reinberg 
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Gemeinde Osdorf 24214 Gettorf, den 07.06.2019 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Bau-, Wege- und Umweltausschusses der Gemeinde Osdorf 
 

Dienstag, 18.06.2019, 19:00 Uhr, 
 

Dibberns Gasthof, Noerer Straße 4, 24251 Osdorf 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 02.05.2019  

   

 3. Einwohnerfragestunde  

   

 4. Berichte  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Antrag der SPD-Fraktion an die Gemeindevertretung, ein Konzept zum 
Schutz der Natur, Stärkung der Nachhaltigkeit und der biologischen Vielfalt 
zu beschließen 

 

   

 6. Vorstellung der Planungen für das Aussengelände des Neubaus der Kita 
durch das Büro Franke, Kiel; 
hier: Festlegung von Einzelheiten 

 

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die  

Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  

   

 2. Grundstücksangelegenheiten  

   

 
gez. - Vorsitzender -  

Für die Richtigkeit:  
 
Jacobsen 
 
  



Seite 14                                                                            Nr. 12/2019 

 

Gemeinde Neudorf-Bornstein 24214 Gettorf, den 07.06.2019 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Sozialausschusses der Gemeinde Neudorf-Bornstein 
 

Donnerstag, 20.06.2019, 18:30 Uhr, 
 

Schule Neudorf, Dorfstraße 6, 24214 Neudorf-Bornstein 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 16.05.2019  

   

 3. Einwohnerfragestunde  

   

 4. Berichte  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Kindertagesstättenangelegenheiten 
Betriebskostenabrechnungen 2018 Kindertagesstätten Neudorf 

 

   

 6. Kindertagesstättenangelegenheiten 
Haushalt 2019 Kindertagesstätten Neudorf 

 

   

 7. Kindertagesstättenangelegenheiten 
aktuelle Situation 

 

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die  

Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  

   

 
 
 

gez. - Vorsitzende -  
Für die Richtigkeit:  
 
 
 
S. Jacobsen 
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Gemeinde Osdorf 24214 Gettorf, den 07.06.2019 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Osdorf 
 

Donnerstag, 20.06.2019, 19:00 Uhr, 
 

Dibberns Gasthof, Noerer Straße 4, 24251 Osdorf 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 21.03.2019  

   

 3. Einwohnerfragestunde  

   

 4. Berichte  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2018  

   

 6. Kindertagesstättenangelegenheiten 
Betriebskostenabrechnung 2017 der Ev. KiTa Pusteblume 

 

   

 7. Kindertagesstättenangelegenheiten 
Betriebskostenabrechnung 2018 der Ev. KiTa Pusteblume 

 

   

 8. Neufassung der Satzung der Gemeinde Osdorf für den Betrieb und 
die Erhebung von Benutzungsgebühren für die Kindertagesstätten in 
der Gemeinde Osdorf 

 

   

 9. Beratung und evt. Beschlussfassung über mögliche zuschussfähige 
Investitionen auf dem Sportplatz 

 

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die  

Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  

   

 2. Grundstücksangelegenheiten  

   

 
gez. - Vorsitzender -  

Für die Richtigkeit:  
 
Reinberg 
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Wir bitten um Ihre Mithilfe 
Benutzen Sie bitte die Mängelmeldung 

 

 
An den 
Amtsdirektor des  
Amtes Dänischer Wohld                                                     ......................., den  
- Bauamt - 
Postfach  
24212 Gettorf 
 
 
 
Mängelmeldung 
 
 
Schadensort: ............................................................................................................ 

Ich habe heute gegen .................... Uhr nachstehende Mängel festgestellt: 
 
 Bürgersteig schadhaft 
 Fahrbahndecke schadhaft 
 Hydranten-/Schiebeklappe schadhaft* 
 Kanaldeckel schadhaft*/Pflasterabsackung* 
 Gully liegt zu hoch*/tief* 
 Ampelanlage defekt 
 Verkehrsschild*/Straßenbenennungsschild*  beschädigt / unleserlich 
 Schutt- und Unratablagerungen 
 Straßenbeleuchtung defekt 
 Totholz in Straßenbäumen 
 Pilzbefall an und auf Bäumen 
 
 
Sonstige Mängel ...................................................................................................... 

................................................................................................................................  

 

Bemerkungen: ......................................................................................................... 

 

 

Festgestellt durch: ................................................................................................... 
 
 

                                    ______________________________ 

                                                    Unterschrift                

 

Anschrift: ................................................................................................................. 

................................................................................................................................. 
 
Zutreffendes ankreuzen               *Zutreffendes unterstreichen 
 

 

 


